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Zum Leben ermutigen !
Derzeit  gibt  es  unzählige  ethische  und
juristische Baustellen. Eine davon ist
StGB  §  218;  ein  alter  Streitpunkt.  Es
bleibt,  wie  schon oft,  ziemlich nebulös,
wer  diejenigen sind,  die sich dafür ein-
setzen, dass der o.g. Paragraph gänzlich
abgeschafft  wird,  damit  Frauen  nicht
mehr „wegen eines Schwangerschaftsab-
bruchs kriminalisiert werden“ Unter be-
stimmten Ausnahmen ist es doch bislang
erlaubt, aber dieser Kompromiss genügt
offenbar nicht mehr. Die Frage ist: Was
dient dem Schutz des Lebens, der Frauen
und der ganzen Familie? Ich mache mich
auf, frage und höre zu; nicht nur in der
Kirchgemeinde.  Da  finde  ich  Entsetzen
unter denen, die in der Beratungstätigkeit
professionell  unterwegs  sind.  „Es  kann
nicht sein, dass die Frauen wieder alleine
gelassen werden und ihnen faktisch eine
(kostenfreie) Beratung in solch schwieri-
ger  Lebenslage  vorenthalten  werden
soll".  Denn  mit  der  Streichung  §  218
wäre auch die viel beschimpfte „Zwangs-
beratung“ nichtig im Blick oder müsste
privat bezahlt werden. Die Beratungsstel-
len schlagen Alarm. (Laut Statistischem
Jahrbuch  der  Bundesregierung  gab  es
2023 in Deutschland 106.000 Abbrüche.)

Seit  Jahren fällt  die tendenziöse öffent-
liche Diskussion auf, wonach jene Mütter
nach  Abbrüchen,  die  darüber  seelisch
schwer  oder  gar  nicht  hinwegkommen,
zum Tabu gemacht werden. Es darf eben
nicht  sein.  Solche  lädt  man  dann  auch
nicht in Talk-Shows und Nachtcafés ein,
sie könnten betroffen machen. Ich weiß
es  persönlich  aus  der  Seelsorge  besser,
auch wenn sich die meisten Frauen ganz
verständlich  hierbei  eher  einer  weib-
lichen Person anvertrauen möchten. Wie
viel Not und Schmerz wird hier medial
totgeschwiegen.  Diese  Frauen  dürfen
nicht zu Wort kommen. Ist nicht gerade

das eine Stigmatisierung von Frauen?
Da wird auch Stimmung gemacht: Eine
Nachrichtensprecherin  (!)  nennt  die
Streichung  des  §  218  „sowieso  längst
überfällig“.  Schöne  neue  Welt;  die
Frauen  werden  auf  Linie  gebracht  und
wieder weiß man, was für alle gut ist.

Im Einvernehmen mit vielen, auch unter-
schiedlichen  Meinungen  sehe  ich  den
kleinsten  gemeinsamen  Nenner  in  der
Gesellschaft  darin:  Zu  Leben  /  Geburt
ermutigen!  So  viele  sehnen  sich  nach
einem  eigenen  Kind.  Man  will  zwar
gegen  radikale  Meinungen  und  Schuld-
zuweisungen  /  Stigmatisierungen  vor-
gehen (Männer sind dabei in der öffent-
lichen Diskussionslage kein Thema) und
schüttet  überhastet  das  Kind  mit  dem
Bade  aus,  indem  man  mit  radikalen
Maßnahmen  ohne  Augenmaß  und  Re-
cherche  vorgeht,  weil  es  politisch  en
vogue (im Trend liegend) erscheint. Das
ist auch eine Art Populismus! Mit dieser
Doppelzüngigkeit  muss  es  ein  Ende
haben.  Sollte  nicht  eher  die  Beratungs-
tätigkeit medizinisch und sozial verstärkt
werden,  auch  mit  Beratungspflicht  für
Männer? Komisch, reflexartig wird man
bei meinen Sätzen, wenn es gut ausgeht,
mit  dem  als  Schimpfwort  verwendeten
„konservativ“ belegt. Meine Fragen sind
avantgardistischer  als  zugestanden,  weil
unser aller Leben nach Zeugnis der Bibel
Leben  von Anfang an  ist,  also  ab  dem
Augenblick,  wenn  Ei-  und  Samenzelle
zueinander gefunden haben. (Psalm 139
u.a.)  Alle  reden  gern  von  der  „Bewah-
rung  der  Schöpfung“.  Gehört  nicht  zur
Bewahrung  der  Schöpfung  auch  die
Bewahrung  des  ungeborenen  Lebens?
Klage  über  Fachkräftemangel?  Kann  es
sein, dass uns der Schöpfergott mit den
vielen  geflüchteten  Kindern  einen
Kindersegen zurückschenken will, der in
Deutschland nicht leben konnte?

Herzlich grüßt Pfarrer Jörg Coburger.
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Informationen unserer

Kirchgemeinde-Vertretung:

1.  Zu  unserem  traditionellen  Kirch-
gemeindeabend am  Kirchweihmontag

(das ist in diesem Jahr am 7. Oktober)
begrüßen wir um 19:30 Uhr den Pfarrer
am Freiberger Dom,

Herrn Justus Geilhufe.

Den Lesern der "Freie Presse" ist er be-
kannt  durch  seine  14-tägige  Kolumne

"Himmel & Hier"

in der Wochenendausgabe!

2.   Ab 1. Juni 2024 führt unsere Krum-
hermersdorfer Kirchgemeinde ein neues
Kirchensiegel,  da  das  bisher  verwen-
dete  Siegel  nicht  mehr  der  Siegelord-
nung unserer Landeskirche entspricht.
Der  Entwurf  stammt  von  Frau  Irina
Scheerer  aus  Lauenhain  (Stadt  Crim-
mitschau) und symbolisiert die Gloriole
als  Bekrönung  des  Altares  in  unserer
Kirche.  Darunter sieht man ein aufge-
schlagenes  Buch  mit  den  Buchstaben  Alpha  und  Omega,  jeweils  auf
einer Seite. Es erinnert uns an die zeitlose Bedeutung des Wortes Gottes
und damit auch an Jesus Christus, dem Anfänger und Vollender unseres
Glaubens, Ursprung und Ziel unseres Lebens, Retter und Richter dieser
Welt.

                                                                                                    Ab 01.06.

                                                                                                           2024

        bisheriges Kirchensiegel                                gültiges Kirchensiegel
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Unsere GottesdiensteUnsere Gottesdienste

1. Juni -  1. Sonntag nach Trinitatis → in Zschopau
 10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst

9. Juni -  2. Sonntag nach Trinitatis
 Superintendent i.R. Matthias Bartsch
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
 Kollekte für die Gemeindearbeit

16. Juni -  3. Sonntag nach Trinitatis 
 Pfarrer Büttner
 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Abendmahl
 Kollekte für die kirchliche Frauen-, Familien- und
 Müttergenesungsarbeit

23. Juni -  4. So. nach Trinitatis / Sonntag vor Johannis
 Pfarrer Meyer
 17:00 Uhr Johannisandacht; bei schönem Wetter auf

 dem Friedhof,
 anschließend
 herzliche
 Einladung
 zum Grillen
 im Pfarrgarten.
 Kollekte für die
 Gemeindearbeit

30. Juni -  5. Sonntag nach Trinitatis
 Prädikantin Mandy Trompelt
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
 Kollekte für die Arbeitslosenarbeit

7. Juli -  6. Sonntag nach Trinitatis
 Pfarrer i.R. Vogel
 10:00 Uhr hier gemeinsamer Predigtgottesdienst
 Kollekte für die Gemeindearbeit

14. Juli -  7. Sonntag nach Trinitatis
 Pfarrer Büttner
  19:30 Uhr Sakramentsgottesdienst
 Kollekte für Erhaltung und Erneuerung kirchl. Gebäude
 incl. Anteile für EKD-Stiftungen KIBA u. Stiftung Orgelklang

21. Juli -  8. Sonntag nach Trinitatis
 Pfarrer Martin Gröschel
 10:00 Uhr hier gemeinsamer Predigtgottesdienst
 Kollekte für die Gemeindearbeit

28. Juli -  9. Sonntag nach Trinitatis
 Pfarrer i.R. Uwe Winkler
 19:30 Uhr Predigtgottesdienst
 Kollekte für die Gemeindearbeit

3. August -  Herzliche EinladungHerzliche Einladung an alle SchulanfängerSchulanfänger,
  ihre Eltern, Paten und Gäste um 14:00 Uhr14:00 Uhr zur
   SchulanfängerandachtSchulanfängerandacht mit Gemeindepädagoge
      Sebastian Düring.
          Kollekte für die Gemeindearbeit

4. August -  10. Sonntag nach Trinitatis
 Constanze Weiser / Lektoren
 10:00 Uhr hier gemeinsamer Predigtgottesdienst
 Kollekte für die evangelischen Schulen

11. August -  11. Sonntag nach Trinitatis
 → in Zschopau

 10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst

18. August -  12. Sonntag nach Trinitatis
 Pfarrer Büttner
 8:30 Uhr Predigtgottesdienst

25. August -  13. Sonntag nach Trinitatis
 Pfarrer Meyer
 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl

Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang sei gelobet der Name des Herrn !



 Ps. 103, 2
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UUnsere nsere GGemeindekreise laden herzlich ins Pfarrhaus ein:emeindekreise laden herzlich ins Pfarrhaus ein:

Kinderstunde jeweils an den 10:00 Uhr – Gottesdienst – Sonntagen mit 
einem gemeinsamen Gottesdienstbeginn in der Kirche;
von dort gehen die Kinder ins Pfarrhaus

Gesprächskreis montags, jeweils 19:30 Uhr mit Pfarrer Meyer
am 3. Juni und 19. August

Rentnerkreis mittwochs, jeweils15:00 Uhr mit Pfarrer Meyer
am 5. Juni, 3. Juli und 7. August

Musik mittwochs - Kurrende 17:15 Uhr (außer in den Ferien)
              Kirchenchor 19:30 Uhr (Sommerpause Juli / August nach Absprache)

Christenlehre donnerstags,  Gruppe 1 – Klasse 1, 2 und 3 – 14:15 Uhr
                      Gruppe 2 – Klasse 4, 5 und 6 – 15:15 Uhr

Konfirmanden Klasse 7 – freitags 14:00 Uhr in Krumhermersdorf

Klasse 8 – montags 14:15 Uhr in Zschopau

Junge Gemeinde freitags, jeweils 19:30 Uhr – am 7. und 21. Juni,
am 5. und 19. Juli, am 2., 16. und 30. August

<> <> <>

DDie Landeskirchl. Gemeinschaft lädt in die ehemalige Schule einie Landeskirchl. Gemeinschaft lädt in die ehemalige Schule ein   ::

Gemeinschaftsstunde 19:30 Uhr donnerstags, am 13. und 27. Juni,
am 11. und 25. Juli, am 8. und 22. August

Sonntags-

Gemeinschaftsstunde

11:00 Uhr am 2., 16. und 30. Juni, am 14. und 28. 
Juli, am 11. und 25. August

Bibelgesprächsstunde 19:30 Uhr am 6. und 20. Juni, am 4. und 18. Juli,
am 1., 15. und 29. August

EC – Jugend 19:30 Uhr sonnabends, am 1., 15. und 29. Juni,
am 13. und 27. Juli, am 10. und 24. Aug.

Gebetstreff 19:30 Uhr montags, am 24. Juni, 29. Juli u. 26. Aug.

Mutti-Kind-Kreis          15:30 Uhr  mittwochs, am 24. Juli und 21. August
                                                          - für weitere Infos und Termine:
Kontakt  Lydia Schneiderheinze 0176 47157495 oder
                Vanessa Martin 0176 64924978 od. Elisabeth Weigelt 0179 2661996
<> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> · <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <>

Wir wünschen Ihnen / Euch, unseren Gemeindegliedern

und allen Lesern erholsame und segensreiche

Sommertage !

 

Ihre / Eure Kirchgemeindevertretung Krumhermersdorf

Lobe den HERRN, meine Seele,

und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.
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Liebe  Kinder

freut ihr euch auf den Sommer? Das Sonnenbaden im Freibad oder abends, wenn
noch die Sonne lang scheint, eine Runde mit dem Fahrrad zu drehen? Ich lobe
mir die Sonne, dass sie so schön wärmt und scheint. „Danke Sonne, dass du so
schön scheinst“, so hätten es die Menschen vielleicht ausgedrückt, bevor sie Gott
kannten. Klar, die Sonne ist stark. Sie kann Leben auf der Erde ermöglichen und
auch zerstören, aber für Gott ist sie nicht mehr aber auch nicht weniger, als eins
seiner großen Geschenke an uns. Danke Gott für deine Sonne!

Wenn etwas zu schwer ist, kannst du gern deine Familie um Rat fragen.
Umlaute im Rätsel werden ausgeschrieben.

Eine schöne Sommerzeit wünscht dir Sebastian Düring !

Liebe Kirchgemeinde in Krumhermersdorf,

wie wäre es, miteinander über die Schönheit des Glaubens ins Gespräch zu kommen
mit Menschen, die noch keine Christen sind oder deren Glaube im Laufe des Lebens
irgendwie „liegen geblieben“ ist?
Im „Alphakurs“, einem Kurs über die Grundlagen des christlichen Glaubens, soll es
dazu  die  Möglichkeit  geben.  Gemeinsam mit  der  Landeskirchlichen  Gemeinschaft
könnten wir das in Krumhermersdorf durchführen. Ich selber habe schon viele gute
Erfahrungen mit diesem Format gemacht und würde das Projekt begleiten. 

Leider mussten die beiden geplanten Termine im März krankheitsbedingt ausfallen.
Nun konnten dafür 2 Nachhol-Termine gefunden werden:
Zunächst im 10:00 Uhr – Gottesdienst am 21. Juli und dann am Dienstag, 6. August

19:30 Uhr zu einem Gemeindeabend für alle, die sich evtl. eine Mitarbeit vorstellen
könnten, oder einfach Interesse haben.

Vielleicht sehen wir uns ja?

Herzlichen Gruß! Martin Gröschel, Pfarrer für Mission & Diakonie im Kirchenbezirk

<> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <><> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <>

LANGER TISCH in der lumipöllö-lounge

Manche lieben sie und wollen sie. Andere sind genervt, weil es so viel ist und so
schnell…  Es  geht  um  Veränderung.  Unsere  Gesellschaft  hat  sich  verändert  und
verändert  sich  weiter.  Wie  gehen wir  als  Kirche  damit  um,  zumal  die  Mitglieder
schwinden? Einfach weitermachen wie bisher – oder alles umkrempeln? Wie sieht da
ein geistlicher Weg aus?

Beim Jahr der Erprobung 2.0 ist an verschiedenen Stellen der Wunsch nach freiem
und  ehrlichem  Austausch  entstanden,  über  Glauben,  Kirche  und  Gesellschaft,  in
ungezwungener Atmosphäre. Als Location haben wir dazu die „lumipöllö-lounge“ in
Scharfenstein gefunden. Dort gibt es einen langen Tisch – und der gibt dem Format
auch seinen Namen. 

Bei  unserem ersten Treffen am LANGEN TISCH soll  ein Impuls zur 6.  Kirchen-
mitgliedschafts-Untersuchung von 2023 den Auftakt geben. Sie stellt  zum Beispiel
fest,  dass 56% aller  Deutschen sich als  uneingeschränkt nicht religiös bezeichnen.
Dieses und andere Ergebnisse schauen wir uns kurz an – um dann ins Gespräch zu
kommen. Wann? Am Freitag, 16. August 2024 um 19:30 Uhr.

Eingeladen sind alle, die Zeit und Lust haben! 

Für die Planung bitten wir um Anmeldung über die App „Jahr der Erprobung“ oder
bei martin.groeschel@evlks.de / 03735-60906-22. 

Mit herzlichen Grüßen! 

Das Team vom Jahr der Erprobung

mailto:martin.groeschel@evlks.de
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→ → KKonzertvorschauonzertvorschau

Konzert für Orgel

und Trompete

Ein besonderer
Konzerthöhepunkt

erwartet uns im
August in Zschopau.

Am Donnerstag,
22. August 2024,
19:00 Uhr sind in

der St. Martinskirche
Matthias Eisenberg, Orgel und Joachim K. Schäfer, Trompete, zu Gast.

Prof.  Matthias  Eisenberg  ist  seit  langem einer  der  populärsten  deutschen
Organisten. Er gilt zudem als Meister der freien Improvisation an der Orgel.

Der Dresdner Trompetenvirtuose Joachim K. Schäfer ist einer der führenden
Trompeter seiner Generation und ausgewiesener Barock-Spezialist.

Eintritt: 12 € / erm. 8 €, Vorverkauf 10 € / erm. 8 €, bis 16 Jahre frei

Karten  im Vorverkauf  können Sie  ab  Juli  im Pfarramt  Zschopau  jeweils
donnerstags  zu  den  regulären  Öffnungszeiten  erwerben  –  evtl.  auch  in
Schloss  Wildeck,  beachten  Sie  dazu  bitte  die  Angaben  auf  den  dann
aushängenden Plakaten.

<> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> · <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <> <>

→ Andreas Martin ist vom 5. bis 25. August im Urlaub.

Während dieser Zeit bleibt die Kanzlei geschlossen.
In dringenden Fällen, z.B. bei Beerdigungen wenden Sie sich bitte 
an das Pfarramt in Zschopau. Tel. 23695

WWir denken an Leid in unserer Gemeindeir denken an Leid in unserer Gemeinde

An die Verstorbenen und ihre Angehörigen

Apostelgeschichte 17, 27

Keinem von uns ist GOTT fern.

UUnsere Pfarrer im Kirchspiel sind erreichbar,nsere Pfarrer im Kirchspiel sind erreichbar,

auch wenn die Pfarrstelle Krumhermersdorf und Zschopau leider
nun schon seit 15 Monaten unbesetzt ist:

Pfarrer Uwe Büttner / Tel.: 03725/5239 

Pfarrer Jörg Coburger / Tel.: 03725/22006 (Pfarramtsleiter)

Pfarrer Jens Meyer / Tel.: 037294/87884

Bitte scheuen Sie sich nicht, die Pfarrer anzurufen,

wenn Sie Seelsorge – zum Beispiel im Krankheitsfall – für sich,

Ihre Angehörigen oder befreundete Gemeindeglieder brauchen!

Gern vermitteln wir Ihnen den Kontakt auch über unsere Pfarramtskanz-
leien in  Krumhermersdorf / Tel.: 03725/22476 (mittwochs 14 – 17 Uhr)
bzw. täglich Andreas Martin Tel.: 03725/341639 // Mobil 017627110797
oder  in  Zschopau /  Tel.:  03725/23695  (während  der  Öffnungszeiten)

Kirchgemeinde Krumhermersdorf 
Hohndorfer Straße 3
09434 Krumhermersdorf
Kanzlei: mittwochs 14 – 17 Uhr
Telefon: 22476 oder 017627110797
E-Mail: kg.krumhermersdorf@evlks.de
www.kirche-krumhermersdorf.de

Telefon Harald Gläser: 81035
Telefon Andreas Martin: 017627110797
Bankverbindung
für Spenden und Kirchgeld:

KD-Bank Dortmund
IBAN: DE09 3506 0190 1633 4000 12
BIC: GENODED1DKD

Impressum: Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchspiel Zschopau, Schloßberg 3, 09405 Zschopau 
vertreten durch d. Kirchenvorstand, Verantwortlich für den Inhalt: Kirchgemeindevertretung 
Krumhermersdorf sowie die Autoren der Beiträge. Fotos stammen, wenn nicht anders 
angegeben, aus Privatbesitz. Druck: Gebrüder Schütze GbR Wolkenstein, Auflage: 300 Stück

Änderungen vorbehalten.

Die Daten sind nur in der gedruckten Ausgabe

dieser Kirchennachrichten sichtbar.

http://www.kirche-krumhermersdorf.de/


112 Jahre warm-geheizte Kirche Krumhermersdorf112 Jahre warm-geheizte Kirche Krumhermersdorf  

Teil 12: Bilder 1977 Texte

und Fotos aus Sammlung
Konrad Martin

Johannes Keilig und

Reiner Mehner beim

Schweißen des

Sicherheitsgeländers.

Blick

vom

Schornstein zum Turm.

 

 Die Dach-          Gerhard Beyer

 konstruktion

 für die Sakristei

 wird bearbeitet.                           Roland Rudolph

Teil 13 folgtTeil 13 folgt
Wir sammeln weiter für die ErneuerungWir sammeln weiter für die Erneuerung  !!

Sie können Ihre Spende bei Veranstaltungen in die gekennzeichneten
Wandkästen unserer Kirche einlegen oder gegen Quittung bar zu den

Öffnungszeiten in der Kanzlei einzahlen oder auch einen Betrag auf unser
Kirchgemeinde-Spendenkonto überweisen:

IBAN: DE09 3506 0190 1633 4000 12

Vielen Dank  !
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